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Wa§ Wintermärehen Sckaiupiel «oit ITtinam S7iafce«peare — £th A/fcrswcrir/r«grossen

Der S .',"î köstlichen burlesken Szenen des Stückes:
Pt zbube Autofycus (RgouI Alster) preist beim Schäferfest

den jungen Leutchen seine Ware an

Die beiden Königskinder Florizel (Walter Plüss) und Perdita (Toni
y. Tuason), deren Liebe die Feindschaff ihrer Väter versöhnen soil,

mit ihrem Ratgeber Camillo (Walter Sprüngiin)

Phot. Erismann, Bern

/wei /teuere Früfi/ireg'spremieren im SfadiiÄeaier

Die vier Grobiane
eo/i is. Wfo//-/'Vmm'

Selten hat man schon ein so vergnügtes Publikum gesehen,
wie in der Erstauf führung dieses bezaubernden Werkes des

modernen deutsch-italienischen Komponisten. Eine ur-
komische Handlung und eine zauberhaft leichte, geistvolle
Musik machen diese Aufführung zu einem der beglückend-

sten Abende dieser Spielzeit

Die heitere Grazie der bezaubernden und
lustigen Ehegattinnen weiss der Verknö-
cherung der prinzipienfesten Gatten mit

den geeigneten Mittel zu begegnen:

Oben: Alles cholerische Aufbrausen Simo-
nes (Gottfried Fehr) muss vor dem kapri-
ziösen Temperament Marinas (Hansy v.

Krauss) kapitulieren

Rechts: Der alte Trottel Cancian (Jakob
Keller) steht vollends unter dem Pantoffel

der koketten Feiice (Maria Sigri)
Rechts aussen: Trotz der Proteste des
spiessigen Lunardo (Erich Frohwein) er-
freut sich das Herz der jungen Margarita
(Sibylle Krumpholz) an hübschen Kleidern

Oben: Im Dachgarten
Marinas wird der
Feldzugsplan entwor-
fen, wie, trotz des
väterlichen Vetos, mit
Hilfe Riccardos (Willy
Frey) zwei junge Lie-
bende zu einem Ren-
dez-vous kommen

sollen

von tKlêiiar» A/iok«s/> ears — ân /ì/às»ev/> à^vo^vn
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